
 

 

 

 

Logopädische Therapie unter besonderen 
Hygienemaßnahmen aufgrund von Covid-19 

Um den besonderen Hygienerichtlinien gerecht zu werden und 
um das Infektionsrisiko möglichst gering zu halten bitte ich Sie 
um Mithilfe: 

 Bitte um pünktliches Erscheinen zur Therapie, um Wartezeiten zu 
vermeiden und so die Kontakte zu anderen Patienten zu 
reduzieren.  

 Ich ersuche Sie, pro Kind mit nur einer Begleitperson zu kommen 
und Geschwisterkinder wenn möglich zu Hause lassen. 

 Tragen Sie beim Betreten der Praxis bitte einen Mund-Nasen-
Schutz. Kinder unter 6 Jahren sind davon ausgenommen und 
auch ältere Patienten dürfen den Mund-Nasen-Schutz während der 
Therapie im Therapiezimmer abnehmen, wenn es die 
Therapieschwerpunkte erfordern.  

 Bitte waschen Sie sich und Ihrem Kind vor der Therapie 
gründlich die Hände.  
Im Eingangsbereich steht auch ein Händedesinfektionsmittel zur 
Verfügung. 

 Im Wartezimmer werden derzeit keine Zeitschriften und 
Spielsachen zur Verfügung gestellt. 

 Bitte verzichten Sie auf den Verzehr mitgebrachter Speisen. 

 Unterstützen Sie Ihr Kind dabei, sich nicht ins Gesicht zu greifen 
und bei Husten/Niesen die Nase/den Mund mit gebeugtem 
Ellenbogen oder einem Taschentuch bedeckt zu halten 
(Taschentuch danach bitte entsorgen). 

 Befindet sich das Kind allein in der Therapie, kann die Wartezeit 
gerne für einen Spaziergang genutzt werden. Bitte seien Sie 
pünktlich zum abschließenden Gespräch wieder zurück in der 
Praxis.  



 

 

 

 

 Während eines Elterngespräches ist nur eingeschränkt freies Spiel 
für das Therapiekind möglich. 

 Die Therapie muss pünktlich beendet und die Abholsituation 
möglichst kurz gestaltet werden, um ein ausreichendes Lüften der 
Räumlichkeiten bis zum Eintreffen der nächsten Patienten und das 
Desinfizieren der Flächen zu ermöglichen. 

 Bitte halten Sie Abstand und bleiben Sie bei Symptomen zu Hause 
– es entstehen in diesem Fall auch bei kurzfristiger Absage keine 
zusätzlichen Kosten!  

 

Ich beachte für Sie folgende Punkte: 

 Die Praxis sowie das Therapiematerial wird bestmöglich gereinigt 
und desinfiziert.  

 Die Räume werden vor, während und nach der Therapie gelüftet. 

 Natürlich halte ich mich an die persönlichen Hygienevorschriften 
und trage eine FFP2-Maske während der Therapie. 

 Soweit es die Therapieschwerpunkte zulassen, halten wir 
zusätzlich den Mindestabstand von 1,5m ein. 

 Ich halte mich an die Empfehlung des Gesundheitsministeriums 
und achte darauf, eine kontinuierliche Selbstüberwachung auf 
Krankheitssymptome durchzuführen. 

 

Ich freue mich auf Sie! 

Alexandra Steirer 

 


